
 

 

Gemeinsam stark: Dentaurum unterstützt „Menschen in Not“ und „Lilith“ 
 

Sobald die ersten Lichterketten erstrahlen, beginnt für viele Menschen eine besinnliche, 

aber oft auch herausfordernde Zeit. Zwischen Vorfreude auf das Weihnachtsfest und 

dem Rückblick auf ein ereignisreiches Jahr geraten Sorgen und Belastungen leicht in 

den Vordergrund. Umso wichtiger wird der Zusammenhalt vor Ort. Das in Ispringen 

beheimatete Dentalunternehmen Dentaurum setzt daher auch im Jahr 2025 ein Zeichen 

der Verbundenheit und unterstützt zwei regionale Hilfsorganisationen mit einer Spende. 
 

30 Jahre verlässliche Hilfe bei „Menschen in Not“  

Seit 1995 macht sich der Hilfsverein „Menschen in Not“ der Pforzheimer Zeitung für Menschen 

in Pforzheim und der Region stark, die unverschuldet in eine Notsituation geraten sind – mit 

Folgen, die weit über das Materielle hinausgehen. Nicht selten entstehen dadurch belastende 

Gefühle oder ein Rückzug aus dem sozialen Umfeld, der die Betroffenen zusätzlich isoliert. 

Auch in diesem Jahr startet der PZ Herausgeberverlag J. Esslinger GmbH & Co. KG wieder 

eine Weihnachtsaktion mit einer Spendenkampagne rund um vier besondere Hilfsprojekte.  
 

Der Medizinproduktehersteller Dentaurum trägt diese mit einer großzügigen Spende von 5.000 

Euro mit: so wird im Haus der evangelischen Kirche Pforzheim künftig einmal im Monat ein 

Mittagstisch Senioren Gemeinschaft und eine warme Mahlzeit bieten. Der Diakoniepunkt 

Altstadt kann weiterhin Menschen in schwierigen Lebenssituationen mit Rat und Tat begleiten. 

Daneben wird ein neues generationsübergreifendes Projekt unterstützt: Schüler der Anna-

Bertha-Königsegg-Schule schwingen künftig mit Senioren in Pflegeeinrichtungen das 

Tanzbein, denn (gemeinsame) Bewegung hält jung und fit. Ab 2026 werden zudem Familien 

mit ihren Neugeborenen zu einem Begrüßungsfrühstück im Lukaszentrum eingeladen, das 

wertvolle Informationen und Unterstützung in dieser gänzlich neuen Lebensphase bietet.  
 

Lilith e. V. stärkt Heranwachsende und sensibilisiert Erwachsene  

Seit vielen Jahren unterstützt Dentaurum auch die Pforzheimer Beratungsstelle Lilith für 

Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene zum Schutz vor sexueller Gewalt. Das Thema ist 

weiterhin ein reales Problem und tritt zunehmend auch in digitalen Räumen auf. Neben 

Beratungsangeboten haben Präventionsmaßnahmen an Grund- und weiterführenden 

Schulen, Fortbildungen für Fachkräfte sowie Informationsveranstaltungen für Eltern einen 

hohen Stellenwert. Kinder und Jugendliche brauchen aufmerksame Bezugspersonen in ihrem 

Umfeld, die sexualisierte Gewalt ernst nehmen sowie für sichere Räume und Schutz sorgen.  
 

2024 erreichten präventive Workshops, Elternabende und Fortbildungen in Pforzheim und 

dem Enzkreis über 2.300 Personen – so viele wie noch nie zuvor. Zunehmend gewinnt der 

verantwortungsvolle Umgang mit digitalen Medien und Künstlicher Intelligenz an Bedeutung. 

KI-basierte Anwendungen können täuschend echte Bilder, Videos und Nachrichten erzeugen, 

die zu Verunsicherung und im schlimmsten Fall zu Manipulationen führen können. Durch die 

erneute finanzielle Unterstützung von Dentaurum in Höhe von 5.000 Euro ist es möglich, das 

Angebot an Schulen weiterzuführen. Ziel ist, Kinder zu schützen und ihnen die notwendigen 

Kompetenzen zu vermitteln, um sich sicher im Alltag und im Internet zu bewegen. 
 

 

 



 

 

Der Dentaurum Geschäftsleitung liegen beide Organisationen sehr am Herzen. Mit diesem 

Bericht möchte das Unternehmen zur weiteren Unterstützung und Solidarität mit unseren 

Mitmenschen, gleich welcher Herkunft oder aus welchen Verhältnissen, aufrufen.  

 

Weitere Informationen:  

DENTAURUM GmbH & Co. KG 

Turnstr. 31 

75228 Ispringen 

Tel. +49 7231 / 803-0 

Fax: +49 7231 / 803-295 

E-Mail: info@dentaurum.com  

Web: www.dentaurum.com  
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Weitere aktuelle News von Dentaurum finden Sie auch auf: 
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Dentaurum Geschäftsführer Mark S. Pace mit Sabrina Bauer, Vorstand und Geschäftsführung der 

Lilith-Beratungsstelle sowie Dentaurum-Gesellschafterin Petra Pace mit PZ-Verleger Albert 

Esslinger-Kiefer und Susanne Knöller, Vorsitzende von „Menschen in Not“.  
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DENTAURUM GmbH & Co. KG 

1886 gegründet, ist Dentaurum das älteste noch ununterbrochen existierende 

Dentalunternehmen der Welt, vom ersten Tag an in der Dentalindustrie tätig – und immer noch 

in Familienbesitz. Dies ist für die Geschäftsführung und für die Mitarbeiter Verpflichtung und 

Ansporn zugleich.  

 

„Engineered und made in Germany“, in der Firmenzentrale in Ispringen im Nordschwarzwald 

– im Herzen der Technologieregion Baden-Württembergs – werden über 8.500 

Markenprodukte entwickelt und in der hochkomplexen, modernen Produktion hergestellt. Als 

einer der wenigen Produzenten und Komplettanbieter setzt Dentaurum, zusammen mit seinen 

8 Vertriebsniederlassungen und Vertretungen in über 130 Ländern weltweit, Maßstäbe in den 

Bereichen Kieferorthopädie, Zahntechnik, Implantologie und Keramik. Damit gehört das 

Unternehmen zu dem 5% Segment der größten Hersteller von zahnmedizinischen Produkten 

in Deutschland.  

 

Dentaurum ist eines der ersten Unternehmen, welches 1989 Nachhaltigkeit aus eigener 

Überzeugung grundlegend in seiner Firmenphilosophie und in allen Unternehmensbereichen 

verankert hat und seit 1994 ununterbrochen nach DIN EN ISO 14001 und EMAS zertifiziert ist.  

Umweltmanagement, Qualitätsmanagement und Arbeitsschutz sind in einem einzigen 

Managementsystem vereint. Für uns ist es seit jeher eine Selbstverständlichkeit, dass unsere 

weltweit über 600 Mitarbeiter Chancengleichheit haben und mit Respekt behandelt werden. 


